
 

Pressemitteilung 

LBS warnt vor bürokratischen Hürden für Verteilerverkehre in den Umwelt-

zonen 

(11.01.2018) Ab 15. Januar 2018 wird in der Regensburger Altstadt eine Umwelt-

zone eingeführt. Künftig dürfen nur noch Fahrzeuge mit grüner Plakette oder ei-

ner Ausnahmegenehmigung in den Stadtkern fahren. Über Ausnahmegenehmi-

gungen will die Stadt streng entscheiden. Dafür gilt zunächst der Grundsatz 

„Nachrüstung vor Ausnahme“. Kann ein Fahrzeug nicht nachgerüstet werden, ist 

eine zeitlich befristete Ausnahmegenehmigung möglich, die maximal für ein Jahr 

gültig und kostenpflichtig ist. Eine Ausnahmegenehmigung kann auch für Fahrten 

zur Versorgung der Bevölkerung mit lebensnotwendigen Gütern beantragt wer-

den. 

Regensburg ist ab Mitte Januar die vierte Stadt in Bayern mit einer Umweltzone. 

In München, Augsburg und Neu-Ulm existieren diese Zonen bereits. „Für die 

Einhaltung von Luftreinhalteplänen sind die Umweltzonen wichtige Meilensteine. 

Wir möchten an dieser Stelle allerdings vor bürokratischen Hürden für die Innen-

stadtversorgung von Regensburg warnen, für die gut funktionierende Verteiler-

verkehre benötigt werden“, bezieht Sabine Lehmann, Geschäftsführerin des LBS 

– Landesverband Bayerischer Spediteure, Stellung. 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

Haben Sie Fragen zu der Pressemitteilung, wünschen Sie Hintergrundinformatio-
nen oder ein Interview mit der Geschäftsführerin? 

Kontaktieren Sie uns: 089 30 90 707 30, Mail: presse@lbs-spediteure.de.  

Ansprechpartnerin ist Anke Nowicki, Leiterin Akademie / Pressearbeit / Unter-
nehmenskommunikation 

Der LBS - Landesverband Bayerischer Spediteure e.V. vertritt als bayerischer Branchenverband die Interessen 

von ca. 450 Unternehmen aus dem gesamten Spektrum des Speditions- und Logistikgewerbes als „Architekten 

des Verkehrs“. Der Verband repräsentiert die Unternehmen im Bereich logistischer Dienstleistungen, des La-

gergeschäftes und der Kontraktlogistik, im Straßengütertransport, im Möbel- und Umzugsverkehr, in der Luft-

fracht, im Schienengüterverkehr sowie bei der Befrachtung von See- und Binnenschifffahrt. 
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